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Workshop,
26./27. Januar 2002
An der Vereinsversammlung haben Christian
Lanz und Richard Hübscher über die Organi-
sation eines Workshops für den TVO orientiert.
Diese Idee wurde von allen Teilnehmern als
gut befunden. Die Vereinsversammlung bewil-
ligte einen Kredit für diesen Workshop. Als
Teilnehmer stellten wir uns alle Vorstands- und
TK-Mitglieder sowie Vertreter der Männerriege
und der Berg- & Skiriege vor.
Nach der Vereinsversammlung machten wir
uns daran, ein geeignetes Lokal zu suchen. Mit
dem Forum Sumiswald wurden wir fündig.
Die Einladung ging an 30 Personen. 22 TVO-
ler hatten dann den Weg nach Sumiswald ge-
funden.
Der Workshop stand unter dem Motto, die
Weichen des TV Ostermundigen für die Zu-
kunft zu stellen. Es wurde sehr gut und inten-
siv gearbeitet. Es hat sich sicher gelohnt, 27
Stunden, unterbrochen mit der Nachtruhe, über
die Themen zu diskutieren und zu debattieren.

Turnerische Angebote
Die Wettkampfangebote an den Turnfesten mit
Geräte, Gymnastik (Kleinfeld und/oder Gross-
feld), Leichtathletik, Spiel (Fachtest Korbball,
Fachtest Allround) und Teamaerobic wurden
als gut befunden.
Bei den Männern bleibt das Angebot bestehen.
In der Jugend soll das Angebot möglichst viel-
seitig sein.
Es wird ein Trainingsabend organisiert, an wel-
chem neue Disziplinen vorgestellt und auspro-
biert werden können.

Anlässe & Veranstaltungen
Besuch von zwei Turnfesten, Kantonalmeister-
schaft, Trainingsweekend, Jugendlager, Jugi-
tag, Unterhaltungsabend, Jahresmeisterschaft
Sommer- und Winterplauschprogramm, Korb-
ball-Meisterschaft, Spieltag, Kurse, Plauschtur-
niere, Turnfahrt, Lotto, SNWK, Herbstmärit,
Elternabend, öffentliches Training, TBM-
Anlass.

Das TVO Workshop Team beim abschliessenden Gruppenbild.
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Jassturnier und Kegelabend haben keine Prio-
rität mehr und sind somit nicht mehr aufgeführt.
Im 2006 soll der übernächste Unterhaltungs-
abend stattfinden. Es wird die Möglichkeit ge-
prüft, an einem Barfestival teilzunehmen.

Unterlagen
Es wird ein Handbuch für die verantwortlichen
Leiter und den Vorstand erarbeitet. Darin sind
die erarbeiteten Unterlagen vom Workshop
sowie weitere Dokumente enthalten:
– Checklisten
– Pflichtenhefte
– Statuten
– Adresslisten VS, TK, Jugi-Leiter
– Sitzungsplan
– Terminplan
– Formular „Gesuch Turnhallenbenützung“
– Reglement Jahresmeisterschaft
– Vielseitigster Turner/in
– Fachteste
– Diskette mit Logo und Musterbrief

Zusammenfassung
Der Workshop fand ein sehr positives Echo.
Dies führte dazu, dass alle einmal sehen
konnten, welche Aufgaben der Vorstand und
das TK zu erledigen haben. Das Verständnis
zu einander sowie auch zu der Männerriege
und der Berg- und Skiriege wurde gefördert.
Pflichtenhefte und Checklisten würden viele
Fragen beantworten und die Personalsuche
erleichtern.
Im Vorstand wie auch im TK wird laufend eine
Erfolgskontrolle durchgeführt.

Christian Lanz / Richard Hübscher

75. Hauptversammlung,
17. Februar 2002
An der Hauptversammlung waren 64 Mitglieder
anwesend. Das vergangene Jubiläumsjahr war
geprägt von erfolgreich durchgeführten Anläs-
sen, welche der Jugend zugute kam (Mittellän-
dische Jugendsporttage) und bei welchen sich
der Turnverein der Ostermundiger Bevölkerung
präsentieren (Jassturnier, Herbstmärit) und die
gute Zusammenarbeit mit dem Damenturnver-
ein und der Männerriege vertiefen konnte. Der
Turnverein wurde von den Ehrenmitgliedern,
den zahlreichen Gönnern aber auch von der
Gemeinde Ostermundigen in verdankenswerter
Weise kräftig unterstützt.
Anstelle der zurückgetretenen Susanne Zim-
mermann wurde Niklaus Jau zum neuen Tech-
nischen Leiter gewählt. Neuer Fähnrich ist
Martin Steiner. Weitere neue Funktionäre im
Vorstand: Christine Schönthal und Manuela
Brönnimann. Einen Wechsel der Chargen
nahmen Andreas Kircher (neu Kassier I) und
Martin Moser (neu Kassier II) vor. Neue Mit-
glieder in der Technischen Kommission: Eliane
Willi, Antonia Schären, Daniel Kilchenmann,
Bernhard Berger und Daniel König. Nach
zehnjähriger, erfolgreicher Tätigkeit (u.a. 3.
Rang mit der Jugi am Eidg. Turnfest 1996 in
Bern) hat Michael Meienhofer das Amt als
Hauptjugileiter abgegeben. Sogar 14 Jahre war
Daniel Muster Redaktor des TVO-Organs, ehe
er nun auch zurück getreten ist. Zur Krönung
überreichte er dem TVO eine von der Gestal-
tung und vom Inhalt her nicht mehr zu über-
treffende Vereinschronik zum 75jährigen Jubi-
läum.
In die Gilde der Ehrenmitglieder wurden mit
grossem Beifall aufgenommen: Stefan Balmer,
Werner Arber, Hans Hasler und Erich Ar-
moneit. Herzliche Gratulation.
Das 76. Vereinsjahr steht ganz im Zeichen des
Eidgenössischen Turnfestes in Liestal BL (13.-
23. Juni 2002). Zum Vorbereitungswettkampf
wird die Teilnahme am Seeländischen Turnfest
in Lengnau (1./2. Juni 2002). Die Hauptauf-
merksamkeit wird aber der Nachwuchsförde-
rung gewidmet. Zum Höhepunkt wird hier das
18. Jugendlager. Heiri Fuhrer
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Vereinsversammlung /
Eiertütschen, 9. April 2002
Nach kurz gehaltener Vereinsversammlung
von Heiri durften die 33 Anwesenden nun zu
den Eiern greifen. Bei diesem Grossaufmarsch
von Turnern reichte es nur für je zwei Eier pro
Tütschmeisteranwärter. Die ersten Runden
wurden von den meisten gut überstanden,
doch es ging über 13 Runden, bis klar war, wer
denn da gewinnen würde. So hatten wir in der
12. Runde den Zufall, dass auf einen Schlag
zwei Turner auf dem dritten Platz landeten.
Somit durften sich zwei Damen den Final lie-
fern. Auch hier war mit einem Schlag klar, wer
das Goldei überreicht bekam.

Markus Brönnimann
Rangliste
1. Ruth Grossenbacher. 2. Christine Schönthal. 3.
Daniel Kilchenmann und Heiri Fuhrer.

Turnfahrt nach Bolligen,
9. Mai 2002
Die Turnfahrt vom 9. Mai führte uns nach Bolli-
gen. Eine stattliche Schar Turnerinnen und
Turner traf sich im Restaurant Rössli, Hab-
stetten zum traditionellen Frühstück. Gegen 80
Mitglieder des DTVO und des TVO, vom Ju-
gendriegeler bis zum bestandenen Ehrenmit-
glied, wanderten, bikten oder fuhren an diesem
schönen Auffahrtstag nach Bolligen. Nach dem
Frühstück wurden die Teilnehmer auf dem na-
hen Festgelände von der Musikgesellschaft
Habstetten empfangen. Kurze Ansprachen und
ein Feldgottesdienst bildeten den würdigen
Rahmen dieser Feier. Unter Musikklängen und
mit wehenden Fahnen marschierten die vielen
Teilnehmer ab. Unsere Turnerfamilie traf sich
im Wagenschopf zum Mittagessen. Ganz herz-
lichen Dank dem TVO-Party-Team, das mit
grossem Engagement und Elan die vielen Gä-
ste hervorragend bewirtete. So fand eine gut
besuchte Turnfahrt ihren gemütlichen Ausklang
bei lebhaften Gesprächen und gegenseitigem
Gedankenaustausch. 

André Loosli

Velo-OL,
2. August 2002
Am Velo-OL hatten wir sogar Wetterglück. Es
war optimal, um eine kleinere Strecke auf dem
Rad zu absolvieren. Dieses Mal wurde den
Teilnehmern kein Wissen und auch fast keine
Steigung abverlangt. Es galt, die 5 Posten zu
finden und möglichst schnell ans Ziel zu kom-
men. Diese Aufgabe nahmen erstaunlich viele
Teilnehmer in Angriff. So war es dann auch
eine gemütliche Runde, in der man noch bis in
die Nacht hinein am Feuer sass und sich die
neusten Sachen erzählte.

Markus Brönnimann

Rangliste
1. Elisabeth + Beat Portner, 2. Christine + Ueli
Grossenbacher, 3. Pascal Tresch, 4. Chlöisu +
Hansli Jau, 5. Markus Sinniger, 6. Margret + Ma-
nuela Brönnimann, 7. Karin Frey + Rolf, 8. Bern-
hard Berger, 9. Mascha + Dani König.

Minigolfturnier,
6. August 2002
Zwölf wasserfeste TVO-ler und 2 Kinder
kämpften bei regnerischem Wetter bei der Mi-
nigolfanlage Waldau um die begehrte Trophäe
„Mini-Cup TVO“.
Organisator Chlöisu hatte Mühe zu verhindern,
dass die (un-)willigen Teilnehmenden direkt in
den Bären verschwanden. Aber Dank seinen
unbestrittenen Motivationskünsten musste der
„Bären“ warten.
Am Ende konnten alle befriedigt zur Kenntnis
nehmen, dass man auch bei feuchtem Wetter
gute Resultate erzielen kann (Originalton: „ ...
so gut war ich noch nie!!“).

Stefan Balmer

Rangliste
1. Kusi Brönnimann 39 Punkte; 2. Hansli Jau 42;
3. Chlöisu Jau 43; 4. Hansli Jau 44; 5. Stefan Bal-
mer; 46; Märi Moser 47; 7. Margret Brönnimann 50;
8. Chrige Schönthal 52; 9. Trine Steinmann 52;
10. Manfred Brönnimann 53; 11. Brige Pauli 58;
12. Rebi Bäriswyl 69.
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Hauptriege
Mit 54 Nasen starteten wir in der 2. Stärkeklas-
se. Top motiviert versuchten wir die Note vom
Seeländischen klar zu übertreffen. In der gro-
ssen Hitze von Basel vermochten die Turner
dem Druck klar stand zu halten und realisierten
die für uns sehr gute Gesamtnote von 26.14.
Wie schon am Seeländischen waren die Diszi-
plinen Wurf 10.00, Gymnastikkleinfeld 9.10 und
Gerätekombination mit 9.02 die Favoriten. Die
Note 10.00 im Wurf, gelang uns dank mir, weil
ich als die beste Frau gewertet wurde. In den
anderen Disziplinen war eine klare Steigerung
zu verzeichnen. Vielen Dank den Spartenlei-
tern und den Turnerinnen und Turnern für ihren
Einsatz und die Disziplin gegenüber dem Ver-
anstalter. Das anschliessende Zvieri Bier und
das Nachtessen war für mich ebenfalls ein
voller Erfolg! Herzlichen Dank an Heiri Fuhrer
und Jules Stadelmann für die Organisation! Am
Sonntag genossen wir die eindrücklichen
Schlussvorführungen. Am Bahnhof Ostermun-
digen erwarteten uns die Musikgesellschaft
und Delegationen von befreundeten Vereinen.
Mit dem anschliessenden Umzug durch
Ostermundigen zeigte sich der Turnverein und
der Damenturnverein von ihrer gesunden stol-
zen Seite. Zum Schluss liessen wir uns das
Turnfest im Garten des Restaurant Bären bei
einem Apéro noch einmal durch den Kopf ge-
hen.

Niklaus Jau

Männerriege
Die grösste Seniorengruppe der Schweiz
erkämpft sich den 1. Rang mit Auszeich-
nung.
28 Turner der Männerriege waren bei Fit und
Fun (Fit im Team, Kombi-Läufe, Prellen und
Werfen) bei hochsommerlichen Temperaturen
in Sissach im Einsatz. Bei diesen Disziplinen
sind vor allem Geschicklichkeit, koordinative
Fähigkeiten, Ausdauer und Beweglichkeit ge-
fragt, Eigenschaften, die durch regelmässiges
Training erhalten oder verbessert werden und
zu einer Steigerung der Lebensqualität ganz
allgemein beitragen können.
Die Turner, wie immer durch den Hauptleiter

Peter Kormann bestens vorbereitet und sehr
motiviert, schlossen den Wettkampf bei den
Senioren in der höchsten Stärkeklasse mit
Auszeichnung auf dem 1. Rang ab. Damit war
die Männerriege die grösste und stärkste Se-
niorengruppe der Schweiz. Das Resultat zeigt,
wie fit die Männerriegeler sind. Aber auch fun
war vor, während und nach den Wettkämpfen
immer vorhanden.

Kaspar Bönzli

Nicole Raemy brillierte an
den Einzelwettkämpfen
Bereits am ersten Wochenende vom Eidge-
nössischen Turnfest waren fünf Turnerinnen in
der Kriegacker Halle in Muttenz am Start. Karin
Graber startete bereits am Freitag im K6 und
zeigte einen sehr soliden Wettkampf. Mit ihrer
Bestnote von 9.05 im Sprung und einer Ge-
samtnote von 35.65 reichte es locker zu einer
eidgenössischen Auszeichnung! Am Samstag
waren die K5`er mit Nicole Raemy, Sabrina
Weyeneth, Nicole Fuhrer und Karin Blaser an
der Reihe. Die vier Turnerinnen zeigten einen
schönen und anspruchsvollen Wettkampf. Bei
der einen oder anderen Turnerin flackerten
jedoch manchmal ein bisschen die Nerven.
Wen wundert’s, sind doch Turnerinnen aus der
ganzen Schweiz am Start. Nicole Raemy
konnte mit diesen Umständen am besten um-
gehen – Boden 8.85, Ringe 9.1, Sprung 8.7,
Reck 9.3 - und erturnte ein Glanzresultat von
35.95. Mit dieser Punktezahl erreichte sie den
hervorragenden 54. Rang (Auszeichnung) von
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519 Startenden und war zugleich auch noch
die zweitbeste Bernerin. Diese Leistung run-
deten Sabrina Weyeneth mit 35.35 (Auszeich-
nung), Nicole Fuhrer mit 34.10 und Karin Bla-
ser mit 33.70 ab! Herzliche Gratulation zu die-
sen schönen Erfolgen, macht weiter so!
Resultate

Vereinswettkampfe
Senioren 3-teilig: 3. Stärkeklasse (SK): 1. TV
Ostermundigen, 23.73 (FFFT: 8.10, FFKL: 7.72,
FFPW: 7.91). Aktive 3-teilig: 2. SK: 1. STV Wan-
gen, 29.13; 18. TV Ostermundigen, 26.14 (KUG:
7.66, PS80: 8.41, SR: 8.61; GK: 9.02, GYGMH:
8.47, WE: 8.97; 1000: 7.09, FTKB: 8.88, GYKOH:

9.10, WU: 10.00).

Einzelwettkämpfe

Geräteturnen K6 Turnerinnen: 1. Barts Stefanie,
GETU Staad, 37.60; 76. Graber Karin, TV Oster-
mundigen, 35.65 *.

Geräteturnen K5 Turnerinnen: 1. Dombrowski
Nadia, SV Rehetobel, 37.55; 54. Raemy Nicole
35.95 *; 120. Weyeneth Sabrina 35.35 *; 297.
Fuhrer Nicole 34.10; 357. Blaser Karin 33.70.
* = Auszeichnung

Impressionen vom „Eidgenössischen“
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Inserenten

Vielen Dank an unsere Inserenten! In dieser Ausgabe sind es folgende Unternehmen:

Aaretal Reisen, Apotheken Moser / Wegmühle, Bären Ostermundigen, Barisi Weine & Spirituosen,
Berner Kantonalbank, BKW Energie AG, Chäs-Loube, Coop Bem, Friedrich Sport, Garage Beutler
(ESSO), Garage Beutler (Garage), H.P. Friedli Elektro, Hecke Bijouterie, Karton Deisswil AG,
Muralt Bäckerei, Raiffeisen-Bank, Restaurant Beaulieu, Rüedi Druck, Schreinerei Baer, Schreinerei
Hauser, Schultheiss Garage, Soom AG, Gipserei / Malerei, Travel Inn, Reisebüro, Valiant Holding,
Wälti AG, Sanitär / Spenglerei, Weber Dachdeckerei, Wüthrich Metzgerei, Zahler Bäckerei-
Konditorei, Zürcher Metzgerei.
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Gruppenbild aus dem Trainingsweekend in Interlaken

Aus der Sicht des
Technischen Leiters
Grossfeldgymnastik
Chrigu Lanz hat seit vielen Jahren die Gross-
feldgymnastik mit Erfolg angeführt und kon-
zentriert sich jetzt voll auf die Gymnastikklein-
feld. Somit ist die Grossfeldgymnastik füh-
rungslos. Wir sind bestrebt, den Gymnastikern
eine Alternative zu bieten. Am Do. 5. und Do
12. September stellen wir den Fachtest All-
round und Fit and Fun vor (siehe Trainings-
plan).

Trainingsweekend
Am 27. und 28. April haben wir in Interlaken ein
gutes Wochenende verlebt. An diesen beiden
Tagen haben wir den Grundstein für die beiden
Turnfeste gelegt. Die Spartenleiter warteten mit
guten Trainingsblöcken auf, welche dann auch
sehr intensiv genutzt wurden. Die gute Infra-
struktur trug auch zum guten Gelingen bei. Der
gesellige und gemütliche Abend in Interlaken
bleibt allen in bester Erinnerung. Für mich war
es ein sehr angenehmes Wochenende mit
vielen guten Eindrücken. Herzlichen Dank an
Eliane und den Spartenleitern.

Kantonale Meisterschaften im Ver-
einsturnen, 1. September 2002
Mit den Disziplinen Kleinfeldgymnastik und Ge-
rätekombination kämpfen wir in Busswil um
Edelmetall. Christian Lanz und Gregor Schmid
führen die beiden Disziplinen an. Schon heute
wünschen wir den Turnerinnen und Turner ei-
nen guten Wettkampf!
Ich freue mich, alle in der Turnhalle zu se-
hen und mit euch Spass zu haben. Wer viel
für seine Fitness tut, wird’s auch im berufli-
chen Leben einfacher haben! Der Turnver-
ein bietet die nötigen Grundlagen dazu!

Niklaus Jau

Seeländisches Turnfest,
Lengnau, 1.+2. Juni 2002
Vereinswettkampf Aktive 3-teilig, 1. Stärkeklas-
se, so waren wir angemeldet und auch gestar-
tet. Mit 36 Einsätzen pro Wettkampfsteil und
einer Gesamtnote von 25.96 erreichten wir in
der obersten Stärkeklasse den 11. Rang. Bei
strahlend schönem Wetter vermochten die Dis-
ziplinen Wurf, Note 9.22, Gymnastikkleinfeld
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9.18, Schaukelringe 9.02 und Gerätekombina-
tion 9.02 zu überzeugen. Bei den anderen Dis-
ziplinen war es eine gute Standortbestimmung
für das eidgenössische Turnfest. Ohne grösse-
re Verletzungen beendeten wir am Sonntag
das Turnfest mit der Seeland Stafette nach
dem Moto Mitmachen kommt vor...

Niklaus Jau
Rangliste
Vereinswettkampf: 1. Stärkeklasse: 1. STV Tug-
gen 28.81; 11. TV Ostermundigen 25.96 (SR: 9.02,
PS 100: 8.11, KUG: 7.36; GK: 9.02, GYG: 8.73,
WE: 8.73; 25.96, GYK: 9.18, FTK:8.46, WU: 9.22,
1000: 6.66).
Einzelwettkämpfe
Leichtathletik Kat. Berner 6 – Kampf: 1. Mori Kevin,
TV Oberburg, 4370 Pkt.; 29. Brönnimann Kusi,
3572*; Leichtathletik Kat. Weibliche Jugend A+B: 1.
Landolt Andrea, TV Langenthal, 2260.; 4. Schüp-
bach Manuela, 1950*; Leichtathletik Kat. Männliche
Jugend B: 1. Zitterli Thomas, TV Busswil, 2924; 12.
Trüssel David, 1932, 15. Sinniger Marcel, 1788; 17.
Maag Patrick, 1370; 20. Von Bergen Christian,
1022; Geräteturnen KS Turnerinnen: 1. Zumbach
Cornelia, TV Orpund, 36.52; 2. Schärer Antonia,
36.25; 4. Graber Karin, 35.70; Geräteturnen K5
Turnerinnen: 1. Marti Martina, TV Lyss, 37.00; 4.
Raemy Nicole, 36.25; 9. Weyeneth Sabrina, 35.80;
30. Blaser Karin, 34.70; 35; Fuhrer Nicole, 34.25.
* = Auszeichnung

Neues Tenue, neuer Erfolg?
Endlich haben wir es geschafft, dass alle Ge-
räteturner und –turnerinnen ein einheitliches
Tenue haben. Dieses Jahr wird die Getu-
Sektion ganz in den Vereinsfarben (rot,
schwarz, „gold“) die Wettkämpfe bestreiten.
Die Turnkleider werden sicher schon alleine in
ihrem leuchtenden rot ein „Hingucker“ sein.
Unsere sechs Herren freuen sich natürlich
ganz besonders über die schwarzen Kunst-
turnhosen.
Nun heisst es: Trainieren, trainieren, trainieren,
damit wir mit den neuen Turnerinnen, dem
neuen Programm und dem neuen Dress eine
richtige Show bieten können!

Antonia Schärer

Korbballturnier, Urtenen,
20./21. April 2002

Dieses Turnier stand für den TVO zum Teil im
Zeichen von etwas Neuem

Zuerst zum Altbewährten
Die Mannschaft TVO, damit meine ich die übli-
che Mannschaft der Mannen, nahm wieder
einmal an diesem Turnier teil. Im Vorfeld
musste ich auf 3 Stammspieler verzichten, weil
diese an diesem Wochenende ein Gymnae-
stradatraining zu absolvieren hatten. Trotzdem
konnten wir mit 8 Spielern antreten. Leider
hatte sich Daniel König bereits im 1. Spiel den
Fuss verstaucht und konnte nicht mehr weiter
spielen. So mussten wir versuchen, den Ausfall
möglichst gut wegzustecken. Dies gelang uns
nicht schlecht, obwohl wir alle Spiele verloren
haben. 3 von diesen 4 Spielen gingen mit
knappen Resultaten von 3:4, 3:4 und 1:2 verlo-
ren. Trotzdem bin ich zufrieden mit den er-
brachten Leistungen.
Mannschaft: Daniel König, Jürg Streit, Roger
Kilchör, Cèdric Spillmann, Daniel Kilchenmann,
Daniel Michel, Adrian Johner, Richard Hüb-
scher

Nun zu etwas Neuem
Erstmals hat der Turnverein Ostermundigen
eine Damenmannschaft an einem Turnier an-
gemeldet. 8 Damen aus dem TVO haben sich
bereit erklärt, an diesem Turnier, sowie auch
an weiteren Anlässen, Korbball zu spielen. Neu
daran ist nicht, dass Damen Korbball spielen,
sondern, dass es eine reine Damenmannschaft
ist. Im Vorfeld haben wir zusammen trainiert.
Im 1. Spiel konnte dies noch nicht ganz umge-
setzt werden, trafen wir doch auf eine starke
Korbballgruppe. Das Resultat von 1:4 ist eine
sehr positive Überraschung. Kompliment an die
7 Frauen (Leider konnte Brigitte Pauli krank-
heitshalber nicht mittun). Übrigens den 1. Mei-
sterschaftskorb für die Damenmannschaft wur-
de durch Nadine Schenk erzielt. Herzliche
Gratulation. Im zweiten Spiel fanden Sie den
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richtigen Weg und das Verständnis unterein-
ander besser. Die logische Folge war der 2:0
Sieg über den TV Oberwangen. Im letzten
Spiel reichte die Kraft nicht mehr und ging 1:6
verloren. Fazit: Der Einstand der Damenmann-
schaft vom TV Ostermundigen ist vollauf ge-
glückt.
Mannschaft: Andrea Lang, Manuela Brönni-
mann, Sylvia Bracher, Mariella Wirth, Kathrin
Steinmann, Karin Frey, Nadine Schenk
Etwas darf nicht vergessen gehen, fanden
doch 6 treue Anhänger des TVO den Weg
nach Urtenen um beide Mannschaften zu un-
terstützen. Vielen Dank an Manfred & Margreth
Brönnimann, Hansueli Jau, Marc Moser,
Beatrice Streit mit Simon & Dominik, Florian
Hübscher und Frau Wirth.
Nun, da ist doch noch etwas gewesen! Als wir
uns nach Schluss unserer Einsätze noch kurz
in der Festwirtschaft trafen, fand sich plötzlich
ein Cake mit einer Kerze auf dem Tisch. Dum-
me Frage des Spielleiters für wen denn dieses
Cake sei. Antwort: Natürlich für Dich, da du
morgen ja Geburtstag hast. Recht herzlichen
Dank an Karin für das Backen und allen Mann-
schaftsmitgliedern sowie den Fans für die
Karte.

Der Spielleiter, Richard Hübscher

Es wird gerudert, es wird ge-
badet und es werden Pizzas
gegessen
Zwölf ruderhungrige starteten am Samstag den
27. Juli 2002 im Mösli nach Sursee. Beim
Bootshaus angelangt, wurden wir von der Fa-
milie Huber in Empfang genommen. Wenig
später konnten die ersten acht Turnerinnen
und Turner bereits zwei „Vierer“ besteigen. Im
Doppelvierer kamen dem einen oder anderen
die eigenen Oberschenkel in die Quere was bei
der Jolle kein Problem war. Die ersten Ruder-
versuche verliefen also sehr unterschiedlich. In
der Zeit der Schwimmkünste feuerten die an-
deren für die Grilladen das Chemine ein. 

Nach genossener Mittagspause konnte die
zweite Gruppe in den See stechen. Wer nicht
Rudern konnte, vergnügte sich im warmen
Sempacher See oder genoss auf dem Bade-
tuch das Wetter und „bratete“ vor sich hin. Die
angefressenen konnten dann noch mit dem
Skiff (Soloboot) den See unsicher machen. Am
späteren Nachmittag verschoben wir zu Kurt
und Brigitte Huber nach Wauwil. Uns erwartete
ein reichhaltiges Pizzabuffet mit den verschie-
densten Zutaten. Wir wurden nach italienischer
Kunst so richtig kulinarisch verwöhnt! Mit vollen
Mägen und guten Eindrücken nahmen wir Ab-
schied von Huber`s und versprachen ihnen,
den Weg an den Sempacher See nächstes
Jahr wieder unter die Räder zu nehmen! Bri-
gitte, Kurt und Cyrill vielen herzlichen Dank!

Niklaus Jau
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Trainingsplan  (ohne Handy)
  Sektion GETU Sektion LA Sektion GYM Korbball

Sommerferien bis 11. August 2002 Sommerplauschprogramm
Di 13. Aug 02 GK gH Ku/Sprint  ab 19.00 Rasen
Do 15. Aug 02  Sprint/Wu GYK Rasen  
Fr 16. Aug 02   GYK Rasen  
So 18. Aug 02 Frauen Korbballturnier Brügg b. Biel
Di 20. Aug 02 GK gH Wu/We  Auswärtsspiel Mühleberg
Do 22. Aug 02  We/Lauf GYK Rasen  
Fr 23. Aug 02   GYK Rasen  
Di 27. Aug 02 GK gH Lauf/Hoch  ab 19.00 Rasen
Do 29. Aug 02 GK ab 20.30 Hoch/Ku GYK ab 19.00  
Fr 30. Aug 02   GYK Rasen  
Sa 31. Aug 02 Herbstmärit mit Raclettezelt und TVO-Vorführungen
So 1. Sep 02 Ktan. Meisterschaft Vereinsturnen mit GYK und GK
Di 3. Sep 02 Ringe Ku/Sprint  ab 19.00 Rasen
Do 5. Sep 02 Freies Training Sprint/Wu Fachtest Allround für alle
Fr 6. Sep 02    Auswärtsspiel Niederwangen
Di 10. Sep 02 Sprung Wu/We  ab 19.00 Rasen
Do 12. Sep 02 Freies Training We/Lauf Fachtest Fit + Fun für alle
Fr 13. Sep 02   GYK Rasen  
Di 17. Sep 02 Boden Lauf/Hoch  ab 19.00 Rasen
Do 19. Sep 02 Aerobic und Spiel
Fr 20. Sep 02   GYK Rasen  

Herbstferien bis 13. Oktober immer am Dienstag Korbball
Do 3. Okt 02 Vereinsversammlung Rüti
Do 10. Okt 02 Kegelturnier
So 13. Okt 02 Fischfrass Berg- und Skiriege
Di 15. Okt 02 Ringe Hoch/Ku  ab 20.00 
Do 17. Okt 02 Freies Training Ku/Sprint GYK  
Fr 18. Okt 02   GYK  
Di 22. Okt 02 Sprung Sprint/Wu  ab 20.00 
Do 24. Okt 02 Freies Training Wu/We   
Fr 25. Okt 02   GYK  
Di 29. Okt 02 Boden We/Lauf  ab 20.00 
Do 31. Okt 02 Freies Training Lauf/Hoch GYK  
Sa 2. Nov 02 Lotto Tell, kein Training
So 3. Nov 02 Lotto 

Dienstags: Wenn möglich immer grosse Halle
Freies Training: Ungeleitetes Training, Gerät kann frei gewählt werden. Halle je nach Möglichkeit
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Tenuewechsel bei den
Geräteturnern
Endlich sind die neuen Turndresse unserer
Geräteturner eingetroffen. Da die Turnerinnen
und Turner seit einem Jahr zusammen trainie-
ren, strebten wir auch ein einheitliches Auftre-
ten an den Wettkämpfen an. Die neuen Dresse
haben also die Farben blau, weiss, schwarz
und dasselbe Muster, wie wir es von den Ge-
räteturnerinnen her kennen.

Nun sind unsere Knaben auch an jedem Wett-
kampf als Ostermundiger zu erkennen. Natür-
lich liessen wir es uns nicht nehmen, gleich ein
neues Gruppenbild zu machen, denn dies war
längst fällig. Hier präsentiert sich nun also die
neu eingekleidete Gerätejugi. Ich wünsche al-
len viel Freude und Glück für die noch kom-
menden Wettkämpfe. „Machet witter so!“ 

Antonia Schärer

Oberste Reihe v. l.: Liliane Müller, Carole Ingold, Antonia Schärer, Bettina Heiniger, Dominique
Widmer, Karin Graber, Nicole Raemy, Karin Bönzli, Nicole Fuhrer.
2. Reihe v. l.: Annika Schoop, Pascale Ingold, Andrea Portner, Janine Mani, Selina St.; Lorena
Eymann, Nadia Gasser, Gabriela W.; Deborah Roos.
3. Reihe v. l.: Yoshija Walter, Stephanie Raemy, Larissa Vauclair, Nadine Imhof, Nadine Cao, Ne-
da Golafchan, Sarah Wenger, Corinne Wenger, Ramona Z., Oliver Maag
4. Reihe v. l.: Lukas Aeschlimann, Seraiah Walter, Nicolas S. Luana A.; Stephanie Marti Edona T.;
Kerstin Cotting, Julius Sinniger.
unt. Reihe v. l.: Adrienne Cao, Aliosha Walter, Christian S, Patrick G.; Antoni M.; Alexander W.;
Gaëlle F.; Tanja F.
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1. Trainingsweekend der
Jugi, 23./24. März 2002
1. Tag: Stimmung war natürlich toll, alles lief
erfolgreich und zum Glück unfallfrei. Ebenso
wie der Wettkampf am Nachmittag, mit insge-
samt 31 Turnerinnen und Turnern. Am Abend
gab es das von allen erwünschte Nachtessen,
das selbstverständlich sehr fein war. Danke
Fredy!
2. Tag : Stimmung: na ja!! Nein, Spass bei
Seite, alle waren sehr müde. Trotz der Müdig-
keit gaben sich immer noch alle Mühe. Und
überstanden auch diesen Tag unfallfrei.
Schlussbilanz, alle hoffen auf ein erneutes
Trainingsweekend.
Ein grosses Merci an alle Mitwirkenden, sowie
der Hauptleitung, den Kampfrichtern und
selbstverständlich den vielen TurnerInnen.

Vanessa Arn

24. Kantonalmeisterschaft in
Utzenstorf, 6./7. April 2002
Wie letztes Jahr haben die K4-Turnerinnen
Nadia, Stephanie und Dominique abgeräumt
und haben sich den Kantonalmeister-Titel ge-
schnappt! Die K5-Turnerinnen Sabrina, Nicole
F. und Nicole R. hatten leider nicht die Mög-
lichkeit, an einem Teamwettkampf mit zu ma-
chen: Hätten sie die Chance gehabt, hätten sie
auch dort sicher einen Meistertitel geholt!!! Ni-
cole R. zeigte uns erneut einen Superwett-
kampf (mit Verletzung!!!) mit einer sagenhaften
Durchschnittsnote von 9.20! Unsere zwei Se-
niorturnerinnen Karin und Antonia liessen den
übrigen Wettkampfteilnehmern überhaupt kei-
ne Chancen mehr und belegten die ersten zwei
Plätze. Im K3 überraschte uns Janine mit einer
totalen Punktzahl von 35.55 und 4 von 5 K2-
Turnerinnen holten sich an diesem Wettkampf
eine Auszeichnung. Im K1 gab es im Gegen-
satz zum letzten Wettkampf nicht viel glamou-
röses zu berichten, trotzdem bin ich als Leiterin
Stolz auf meine Modis. Leider verpassten Lu-
kas und Ali die Auszeichnung, keine Bange,

Jungs, nächstes mal klappt's bei euch auch!
So wie bei Juli.
Super gsi, Girls und Boys!! Vanessa Arn
Rangliste
K1 Turnerinnen: 29. Cao Adrienne 26.70*, 67.
Frischknecht Gaelle 26.20, 86. Marti Stephanie
25.90, 103. Roos Deborah 25.40; Mannschaft: 10.
79.00; K2 Turnerinnen: 36. Cotting Kerstin 26.10*,
39. Golafchan Neda 26.05*, 43. Wenger Sarah
25.95*, 60. Wenger Corinne 25.70*, 127. Schoop
Annika 24.55; Mannschaft: 16. 76.20. K2 Turner:
34. Aeschlimann Lukas 35.05, 43. Maag Oliver
34.70; K3 Turnerinnen: 25. Weyeneth Janine
35.55*, 29. Cao Nadine 35.50*, 31. Mani Janine
35.50*, 33. Portner Andrea 35.45*, 58. Imhof Nad-
ine 34.40, 108. Ingold Pascale 33.15, 125. Ingold
Carole 32.50; Mannschaft: Rang: 5. 107.50, 15.
100.05 Punkte. K3 Turner: 16. Sinniger Julius
44.05*. K4 Turnerinnen: 6. Raemy Stephanie
35.85*, 9. Widmer Dominique 35.75*, 12. Jennifer
Vajda 35.70*, 16. Gasser Nadia 35.60*, 60. Lüthi
Kerstin 34.35, 74. Heiniger Bettina 33.75, Mann-
schaft: 1. 107.20, 12. 103.80. K5 Turnerinnen: 7.
Raemy Nicole 36.80*, 20. Fuhrer Nicole 36.15*, 42.
Weyeneth Sabrina 35.55*. KS Turnerinnen: 1.
Graber Karin 36.70 Gold, 2. Schärer Antonia 36.30
Silber.
* = Auszeichnung

Erdgas Athletic Cup /
Schnellster Ostermundiger
Dieses Jahr führte der TVO den Erdgas Athle-
tic Cup und Schnellsten Mundiger am Sams-
tag, 25. Mai durch. Der Erdgas Athletic Cup ist
ein Leichtathletikdreikampf koordiniert durch
Erdgas auf nationaler Ebene. Hat sich eine
Teilnehmerin oder ein Teilnehmer mittels ge-
nügend hoher Punktzahl qualifiziert, kann am
Kantonalfinal teilgenommen werden. Aus dem
Kantonalfinal gehen wiederum Kandidatinnen
und Kandidaten für den Schweizerfinal hervor.
Bis jetzt gab es die Kategorien A-E nach Ge-
schlechtern getrennt, neu gibt es pro Jahrgang
eine Kategorie und zwar von M7 bis M16
(Mädchen) und K7 bis K16 (Knaben). Dem
Eingeweihten fällt auf, dass die Siebzehnjähri-
gen keine Kategorie und somit keine Startbe-
rechtigung mehr haben. Dies ist insofern nicht
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tragisch, da in den letzten Jahren kaum Teil-
nehmer/innen in dieser Altersklasse an den
Start gingen.
Parallel zum Erdgas Athletic Cup wurde der
Schnellste Mundiger durchgeführt. Die Sprin-
tresultate werden einerseits in die Auswer-
tungssoftware für den Dreikampf eingegeben
andererseits für eine temporäre Rangliste aus-
gewertet. Mit dieser Rangliste werden die
Halbfinalteilnehmer/innen für den Schnellsten
Mundiger nach Geschlechtern getrennt ermit-
telt. Und zwar erfolgt dies mittels Punktzahl-
vergleich (SLV Wertungstabelle), da man ja die
Sprintzeiten über die unterschiedlichen Distan-
zen abhängig der Kategorie nicht direkt ver-
gleichen kann. Die je 12 besten Mädchen und
Knaben aus Ostermundigen bestreiten an-
schliessend die drei Halbfinalläufe über die
Distanz von 80m, dabei qualifizieren sich wie-
derum die je vier besten für den Finallauf. Die-
ser Modus ist made by TVO kann also durch-
aus von Gemeinde zu Gemeinde varieren.

Soviel zur Theorie, die Praxis sah wie folgt aus.
Wir haben es doch tatsächlich geschafft einen
regnerischen Samstag zu erwischen. Pünktlich
zum Startschuss um 13.30 öffneten sich alle
Himmelsschleusen. Das Wetter meinte es nicht
gut mit uns, nein es war sogar ziemlich fies,
den abends nach dem Aufräumen schaute
noch die Sonne hinter den Wolken hervor. Die
meteorologischen Bedingungen hielten aber
109 unerschrockene Wettkämpfer/innen nicht
davon ab an den Start zu gehen. Bedauerns-
wert ist die Tatsache, dass die diesjährige An-
zahl Teilnehmer einen absoluten Tiefststand
erreicht hat. Bis anhin konnten wir mit etwa 150
Beteiligungen rechnen. Woran es liegt mag
viele Gründe haben, wir sind sicher gut beraten
der Sache nachzugehen, die Tendenz zeichnet
sich nämlich schon seit Jahren ab.

Ihr könnt Euch ja sicher vorstellen, dass im
Rechnungsbüro der Computereinsatz zwar
nicht zwingend ist, aber eine erhebliche Ar-
beitserleichterung bedeutet. Beim Test zu
Hause funktionierte das noch auf DOS basierte
Programm Laus ohne Probleme, doch am
Wettkampftag hat uns die Software als es dar-

um ging die Gesamtrangliste auszudrucken
lausig im Regen stehen lassen. Da war plötz-
lich schnelle Handarbeit angesagt, denn war-
ten mochten die vom Regen durchnässten
Teilnehmer/innen und Eltern nicht. Richard
Hübscher und seine Rechnungsbüro-crew ha-
ben das fast unmögliche möglich gemacht. Als
Dank durfte Richard am Sonntag die ganzen
Resultate nochmals erfassen, denn es warte-
ten bereits einige ziemlich ungeduldig auf eine
Gesamtrangliste.

Zu guter letzt möchte ich es nicht versäumen
im Namen des TVO der Abwartfamilie Weber,
der Gemeindebehörde von Ostermundigen für
ihre Unterstützung und allen Helfer/innen und
Wettkämpfer/innen für den tollen Einsatz zu
danken. Nicht vergessen dürfen wir die zahlrei-
chen Sponsoren, denn dank ihren super Bei-
trägen in Form von Gutscheinen, Geld und
Naturalgaben konnten wir auch dieses Jahr
tolle Preise überreichen.

Folgende Sponsoren haben den Anlass unter-
stützt: Gemeinde Ostermundigen, Erdgas, Mi-
gros Bern, Coop Bern, Aaretal Reisen, Duvag
Druck, Berner Kantonalbank, Friedrich Sport,
Zürich Versicherung, Hintermann + Co. AG,
Gadenz – Velo, Valiant Bank, Drogerie zur
Post, Friedli Elektrounternehmung, Hecke Uh-
ren – Bijouterie, Dachdeckergeschäft Weber
AG, Credit Suisse, Intersport Schweiz AG,
Raiffeisenbank, Travel Inn.

Pascal Tresch
Ranglisten
Siehe Hompage:
http://www.tvostermundigen.ch

http://www.tvostermundigen.ch/
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Jugendlager in Langenthal,
7. bis 13. Juli 2002
Wieder einmal wollten wir die guten Anlagen in
Langenthal nützen. Die dreifach Turnhalle war
leider durch den STV schon besetzt. Aber es
genügten auch die zwei einzelnen Turnhallen
die wir benutzen konnten. Matten waren je-
denfalls zur Genüge vorhanden. Auch das LA-
Stadion, ergänzt durch eine Finnenbahn, stand
uns im gewohnten Rahmen zur Verfügung. 
Nach dem am Sonntag alle Kinder eingetroffen
waren schickten wir die Eltern wieder nach
Hause. So konnten wir nun mit dem Lager
richtig beginnen. Als alle ihr Gepäck in die Un-
terkunft gebracht hatten entschlossen wir uns
gleich ein erstes mal in die Badi zu gehen. Dies 

wurde einer von vier Badibesuchen. Denn nur
gerade am Mittwoch mussten wir ein bisschen
Regen in Kauf nehmen. So tauschten wir den
Spielnachmittag vom Freitag auch mit dem
Ausflug vom Mittwoch. Die restlichen Trai-
ningstage konnten wir gemäss Trainingspro-
gramm planmässig durchziehen. Damit wir die
Trainingseinheiten gut über die Runden
brachten versorgte uns unsere Küche mit su-
per Mahlzeiten (Pommes, Rahmschnitzel, Piz-
za,...) 
Leider ging auch dieses Lager viel zu schnell
zu Ende, was wir allerdings mit einem langen
Schlussabend feierten. Einige haben das Bett
in dieser Nacht gar nie gesehen. Gelegenheit
dazu gibt es sicher im nächsten Lager, wenn
es heisst: Hallo im JULA 03.

Markus Brönnimann
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50. MR - Hauptversammlung
11. Januar 2002
Die Jubiläumsversammlung wurde von 60 Mit-
gliedern und 2 Gästen des TVO besucht.
Die statutarischen Geschäfte wurden pro-
blemlos abgewickelt. Der Mitgliederbestand
nahm gegenüber 2000 um 6 auf 92 zu. Dabei
sind sicher die zwei Übertritte (U. Grossenba-
cher und B. Mösching) von der Hauptriege po-
sitiv zu bewerten. 
Die Leitersituation (nach der Hasler-Area) sieht
recht gut aus. Neu wird E. Haldimann als Leiter
einsteigen und die folgenden Turner stellen
sich sporadisch oder im Notfall als Leiter zur
Verfügung: H. Begert, H. Hasler, W. Kiener, A.
Loosli, R. König, K. Bönzli.
P. Kormann konnte folgende Mitglieder in der
aufgeführten Reihenfolge auszeichnen:
a) für fleissigen Turnstundenbesuch
E. Haldimann 71. P. Kormann 70. P. Oberer
68. H. Hasler 61. K. Bönzli 60. R. König 53. P.
Hayoz 51. B. Koch 47. A. Loosli 46. E.
Wüthrich 45. F. Bolz 44. R. Schmid 40. H.
Stettler 38. P. Diener 37. J. Ziegler 31.
b) für die Jahresmeisterschaft
E. Haldimann (Jahresmeister) 224. R. König
216. H. Hasler 213. K. Bönzli 209. P. Kormann
207. P. Oberer 204.
Der Vorstand, der sich wie folgt zusammen-
setzt, wurde mit Applaus bestätigt:
Obmann: André Loosli
Sekretär: Kaspar Bönzli
Kassier: Rolf Schneiter
Hauptleiter: Peter Kormann
Dem ältesten noch aktiven Turner, J. Ziegler,
konnte der Obmann zum 88. Geburtstag mit
einem Blumenstrauss gratulieren und auch das
älteste Mitglied der Männerriege, Fritz Wyler
(Jahrgang 1912) wurde mit einem Blumen-
strauss geehrt.
Speziell wurde H. Hasler geehrt, der nach 15
jähriger ausgezeichneter Leitertätigkeit Oster-
mundigen leider wieder verlässt. Dem TVO
bleibt er als Mitglied aber weiterhin treu.

H. Fahrni (OK-Präsident 75 Jahre TVO) lässt
nochmals das Jubiläumsjahr Revue passieren.
Er kommt zum Schluss, dass sich der TVO und
der DTVO mit all ihren Riegen nach aussen,
bei der Bevölkerung von Ostermundigen profi-
lieren konnten.
Der Höhepunkt, der Jubiläumsanlass im Bären
vom 17. November, wo sich die ganze Turner-
familie (Jahrgang 1912 - 1985) trafen, wird si-
cher für alle ein unvergessliches Fest bleiben.
Die Delegation der Hauptriege gratuliert der
Männerriege zu ihrem Jubiläum und spendet
die ersten 10 Liter Wein zum traditionellen
Fleischvogel. Für einen gemütlichen Ausklang
der HV 2002 war damit gesorgt. Besten Dank
an die Hauptriege.

Kaspar Bönzli

4 Tage im Appenzellerland
Es ist gar nicht einfach zu rangieren, was das
Beste war: Vielleicht Brülisaus liebliche Umge-
bung? Oder das gute Essen im Hotel Krone
(Tel. 071/799 11 05)? Die in jeder Beziehung
erlebnisreichen Ausflüge in den nahen Alp-
stein? War es die perfekte und herzlich ver-
dankte Organisation und Leitung der Wander-
tage durch Werner Dürsteler, Kaspar Bönzli
und Hans Leuenberger? Oder war es das
Wohlwollen des Wettergottes? Oder die ange-
nehme Kollegialität und Freundschaft in unse-
rer Reisegruppe? Vermutlich alles zusammen,
was uns nicht mehr ganz jungen Turner glück-
lich machte!...
Bestimmt werden die 4 Tage allen 27 Teilneh-
mern in bester Erinnerung bleiben. Wir waren
begeistert von der schönen Gegend, den Ein-
heimischen, die auch beim Emden zu einem
Spässchen bereit waren, dem Alpstein, den
abwechslungsreichen Mini-Alpen, sogar von
den Glocken der Hotel-nahen Kirche, die um
0600 Uhr an die Ewigkeit erinnerten, und den
einheitlich parfümierten Wiesen. So ist es wei-
ter nicht verwunderlich, dass einige Kollegen
planen, früher oder später ins Appenzellerland
und den Alpstein zurückzukehren. 
Die Abende wurden, wohlverstanden stets
nach ausgezeichnetem Essen, individuell, aber
trotzdem in kleinerer oder grösserer Gesell
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schaft verbracht. Die Einen spielten irgendei-
nen mehr oder weniger verrückten Jass. Ande-
re machten einen Verdauensspaziergang.
Dritte sprachen über Gott und die Welt oder sie
öffneten die Witzkiste. Vierte fuhren nach Ap-
penzell, wo sie dank dem wöchentlichen Mit-
glieder-Treffen des Jodelchörlis „Wildkirchli“
visuell-akustisch für das Fehlen eines sinnli-
chen Nachtlebens entschädigt wurden. 
Und nun schön der Reihe nach:
8. Juli
Angenehme Fahrt ohne Stau in die Ost-
schweiz. Wetter aus dem Bilderbuch und ein
feiner Apéro, offeriert vom 70 Jahre jung ge-
bliebenen Hans Schürch, begrüssten die Män-
neriege in Brülisau (922m), einer weitläufigen
Streusiedlung mit vielleicht 400 Einwohnern,
weit mehr Kühen, zahlreichen Kuhfladen, we-
nig Geissen, aber x-fach mehr hartnäckigen
Fliegen. 
Nach dem Zimmerbezug im schönen Hotel galt
es, auf einer Einlauf-Route die Herz-, Lungen-
und Beinmuskulatur zu trainieren und vor allem
auf Anspruchvolleres hin vorzubereiten. Ge-
picknickt wurde in Stallnähe, vermutlich um alle
rasch an die einprägsamen Düfte der Landwirt-
schaft zu gewöhnen. Im Restaurant Eggli – mit
wunderbarer Aussicht auf Appenzell und den
Alpstein - wurden die Durstigen, vor einem mit
Blumen geschmückten Restaurant, einerseits
mit nicht alltäglichen Getränken und anderseits
via Menukarte mit dem Innerrhoder Dialekt
vertraut gemacht. Dass Eiligen das Bestellen
von Rösti nicht empfohlen wird, zeigte der
Hinweis „no för diä wo nüd nodlig hend“. Die
frühe Rückkehr ins Hotel animierte geradezu
zur Fahrt auf den „Hohen Kasten (1795m)“. Für
die 13 Franken, die der bequem-rasche Halb-
tax-Transport mit der Luftseilbahn kostete,
wurde uns oben eine Traum-Aussicht geboten,
und zwar aufs stark überbaute Rheintal, die
ennet dem Rhein gelegenen Länder Österreich
und Liechtenstein sowie die 3 mäjestätisch
geformten Alpsteinketten mit dem nahen Säm-
tisersee. Ein gepflegter Alpengarten und ge-
kühlte Appenzeller Getränke trugen zur gelö-
sten und erwartungsvollen Stimmung bei.

9. Juli
Die Ziele Ebenalp und Schäfler waren leichter
zu erreichen als erwartet; das Training vom
Vortag wirkte sich positiv aus. Wir hatten uns
aber auch an Hitze, gute, aber steinige Wege
und schroffe Felswände zu gewöhnen. Im
förmlich am Berg klebenden Bergrestaurant
Aescher (ca. 1400m) konnten wir uns vertraut
machen mit weiteren Ess- und Trinkspezialitä-
ten. Das nahe besuchenswerte Wildkirchli mit
seiner imposanten Höhle orientierte uns über
das Leben der prähistorischen Alpstein-Siedler. 

Der weitere Aufstieg via Chlus (1726m) zur
Ebenalp(1640m) oder gar zum Schäfler
(1924m) war kurzweilig und aussichtsreich.
Steinrosen sowie viele sattfarbene Blumen
säumten den Weg. Unten der tiefblaue Seealp-
see. Beim Blick in die Runde konnten weder
der Altmann (2436m), noch die Meglisalp
(1517m) oder die mit viel Schnee dekorierten
steilen Abhänge des Säntis (2504m) und der
schmale Weg dorthin übersehen werden.
Dunst im Mittelland erlaubte ein zuverlässiges
Orten nur für die Gebiete bis St. Gallen. 
Den Berg hinunter gings schnell. Ebenalp-
Luftseil- und Appenzellerbahn brachten uns
nach Weissbad, an den Ausgangsort zurück.
Dort sorgte Flüssiges für ein rasches Ange-
wöhnen an tiefe Höhenlagen, die hohe Wan-
derschuhe schwer und überflüssig machen.
10. Juli
Im Appenzellerland sind nicht nur die Leute
speziell. Auch das Wetter. Das nahe Rheintal
beschert den Brülisauern des öftern den Föhn,
der unversehens auftaucht und ebenso plötz-
lich wieder verschwindet. Auf dem Weg via
Weissbad zum Restaurant Ahorn war er ein
angenehmer Begleiter. Dabei hatte er gegen
den Westwind zu kämpfen, dem er beim Errei-
chen des Ziels „Restaurant Ahorn“ unterlag. Im
von der Familie geführten Gasthof lernten wir
weitere Appenzeller Gerichte kennen (z.B.
Södworscht).
Der einsetzende Regen forderte die für Nass-
Wanderungen übliche Ausrüstung. Der trotz-
dem überaus kurzweilige Rückweg zum
Weissbad führte an der groszügig und schön
gestalteten Ahorn-Kapelle und an den Statio
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nen eines Prozessionsweges vorbei. Eindrück-
lich war auch der Leuenfall, der das Wasser
eines Wissbach-Zuflusses tosend in die Tiefe
stürzen lässt. 
Von und nach Brülisau benutzten die „mögli-
cherweise“ besser Trainierten den abwechs-
lungsreichen Chlustobel-Weg, der mehr oder
weniger nahe dem Brüelbach entlang führt.
11. Juli
Die Folgen des abkühlenden Regens vom
Vortag waren noch spürbar; doch im Westen
kündigte sich wieder schönes Wetter an. Wir
fuhren nach Appenzell, wo uns eine sympathi-
sche Dame der Emil Ebneter & Co AG über die
aufwändige Herstellung des „Appenzeller Al-
penbitters“ informierte. Die Überzeugung, dass
es sich um ein edles Getränk handelt, und die
Degustation von Hochprozentigem regten die
Kauflust an. Die eine oder andere Flasche
wurde deshalb als besonders wertvolles Le-
benselixier ins Reisegepäck verstaut.
Beim gemütlichen Spaziergang von Gais auf
den Hirschberg strahlte die Sonne und ver-
setzte die vom Regen gewaschene Landschaft 

in ein freundliches Licht. Im Restaurant „Hoher
Hirschberg“ wurden hauptsächlich die
schmackhaften Chäs-Hörnli verschlungen. Die
gute Rundsicht liess uns nochmals an die
ebenso angenehmen wie erlebnisreichen 4
Tage im Alpstein-Gebiet erinnern.
Auf dem Rückweg durch Wälder und Wiesen
nach Gais, dem sonnig gelegenen Ausserrho-
der Dorf, mahnten uns ein paar Invalide daran,
dass wir Grund genug hätten, nicht nur für un-
sere Gesundheit dankbar zu sein, sondern
auch für die genossenen 4 Tage. Der Sonne
war alles egal; sie brannte herab und wollte
beweisen, dass der Juli zur heissen Jahreszeit
gehört. 
Der Abschied von den Kollegen war kurz, aber
herzlich und tröstlich, da jedermann wusste,
dass a) das Appenzellerland auch für individu-
elle Ausflüge geeignet ist und b) das nächste
4-Tage-Wander-Happening der Männerriege
bereits in einem Jahr stattfindet. – Walter Bru-
derer

Kaspar Bönzli
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51. HV der Männerriege vom Freitag, 10. Januar 2003
Datum Freitag, 10. Januar 2003
Zeit 19.00 Uhr
Ort Hotel Bären, Ostermundigen
Traktanden

1. Appell und Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler, Protokoll der 50. Hauptversammlung
vom 11. Januar 2002

2. Jahresbericht des Obmannes
3. Mutationen
4. Kassabericht / Revisorenbericht
5. Turnbetrieb / Jahresmeisterschaft
6. Tätigkeitsprogramm
7. Budget / Jahresrechnung
8. Wahlen / Ehrungen
9. Anträge
10. Verschiedenes

Im Auftrag des Obmannes der Männerriege, der Sekretär Kaspar Bönzli

Turnstunden                                                

Hauptriege
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Freitags 20.10 - 21.30 Uhr Mösli
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Samstags 09.00 -11.00 Uhr Mösli

Jugendriege

J+S Leichtathletikkurs
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli
Allgemeine Jugendriege
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Geräteturnen Mädchen und Knaben
K1 und K2
Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K3 bis K6
Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K7 (Leiter)
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli

Männerriege

Männer / Senioren
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus

Veteranen
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus

Turnen für Alle

Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse

Auskunft über das Turnangebot erteilen:

Präsident: Heinrich Fuhrer, Kaisereggstrasse
7, 3185 Schmitten, P: 026 4962253,
G: 031 9252221
Techn. Leiter: Niklaus Jau, Bernstrasse 197,
3072 Ostermundigen, P: 031 9323432,
G: 031 3515043
E-Mail: info@tvostermundigen.ch
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J+S Trainingsweekend,
17.–20. Januar 2002
Weil es letztes Mal für unser Vorhaben zu we-
nig Schnee hatte, um alle gesteckten Ziele zu
erreichen, versuchten wir es dieses Jahr
nochmals mit dem gleichen Thema. Doch er-
wischten wir es nicht besser und auch dieses
Jahr konnten wir keine Halfpipe vorfinden.
Trotzdem fanden wir einige schöne Jumps, um
unsere Sprünge zu zeigen. 
Zum ersten Mal waren nebst mir zwei weitere
Leiter im Einsatz. Für die Skifahrer Christine
Schönthal und für die Boarder Bernhard Ber-
ger. Beide kamen frisch aus dem erfolgreich
absolvierten Leiterkurs. Bei gutem Wetter, gu-
tem Essen und guter Stimmung ging auch die-
ses Weekend viel zu schnell zu Ende. Aber
das nächste kommt bestimmt.

Markus Brönnimann

Steinbockrennen
16./17. Februar 2002
Der Schnee war knapp an diesem Wochenen-
de. So galt es diesmal, nicht die lange Strecke
zu bewältigen, sondern eine verkürzte Version
auf einem „schneesicheren“ Hang. Es war ein
sehr schnelles und kurzes Rennen. 
Wir gingen ja wiederum als Titelverteidiger an
den Start. Es sah lange gut aus, bis einer un-
serer Spitzenfahrer einen spektakulären Sturz
erlitt. Zum Glück trug er keine schwereren
Verletzungen davon, das Material jedoch war
futsch. Jetzt wurde es knapp. Ob es noch für
den ersten Platz reichen würde? Leider ver-
passten wir diesen dann knapp. Trotzdem
konnten wir feiern, denn die Damen konnten
ihren letzt jährigen Titel verteidigen.

Markus Brönnimann
Rangliste
Mannschaften, Männer: 2. Ostermundigen 1
(Markus Brönnimann, Jürg Streit, Christian Lanz);
Frauen: 1. Ostermundigen 2 (Karin Stirnemann,
Christine Schönthal, Manuela Brönnimann); 
Snowboard: 1. Markus Brönnimann 2. Thomas
Steinmann 3. Bernhard Berger

Hüttenrennen,
9./10. März 2002
Vorab geht mein Dank an alle Helferinnen und
Helfer. Nur mit ihnen konnte auch dieses Jahr
wieder ein Rennen durchgeführt werden. Die
Piste konnte denn vielen Fahrern zweimal oh-
ne Probleme standhalten. Die Streckenführung
wies ein, zwei Ecken auf, um die Fahrer nicht
zu schnell werden zu lassen. Die Jüngsten
hatten am meisten mit dem Rennen, das par-
allel zu unserem geführt wurde, zu kämpfen,
denn an einigen Stellen kamen sich die Ren-
nen so nah, dass man kaum wusste, welches
Tor zu welchem Rennen gehörte (sorry). 
Beim Installieren der Zeitmessung gab es wie-
der mal etwas zu knobeln (weles Kabu müesse
mer its nä?). Aber auch das wurde nach einiger
Zeit gelöst. So konnte das Rennen gestartet
werden und wurde ohne Probleme durchgezo-
gen. Abgeschlossen wurde es durch eine gro-
sse Schar Snowboarder.
Nun konnten pünktlich bei herrlichem Sonnen-
schein die Sieger bekannt gegeben und die
vielen Preise verteilt werden.
Man sieht sich beim Rennen 2003 wieder auf
der Metsch.

Markus Brönnimann
Rangliste
Herren Aktive: 1. Markus Brönnimann 1:41.37. 2.
Christian Gammeter 1:43.76. 3. Christian Lanz
1:57.90. 

Damen Aktive: 1. Karin Graber 1:54.05. 2. Karin
Stirnemann 1:59.75. 3. Manuela Brönnimann
2:11.96. 

Senioren: 1. Jürg Streit 1:47.55. 2. Reto Kuster
1:48.92. 3. Thomas Steinmann 1:49.79. 

Seniorinnen: 1. Karin Kuster 2:06.49. 2. Beatrice
Streit 2:35.54. 

Kinder: 1. Livia Kuster 2:05.03. 2. Adrian Fahrni
2:07.02. 3. Philipp Fahrni 2:13.25. 

Snowboard: 1. Steinmann Thomas 1:01.25. 2.
Berger Bernhard 1:02.99. 3. Brönnimann Markus
1:03.46.
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Fischfrass vom Sonntag, 13. Oktober 2002

Datum Sonntag, 13. Oktober 2002
Zeit 07.15 Uhr
Treffpunkt Bahnhof Bern
Wohin Region Brienzersee
Anmelden Bis 10. Oktober bei Beat Grossenbacher 031 922 10 89, bgroba@bluewin.ch

Bitte angeben, ob Halbtax oder GA vorhanden.

Herzliche Grüsse, Beat Grossenbacher

54. Hauptversammlung der Berg- und Skiriege
vom Freitag, 8. November 2002

Der Vorstand der Berg- und Skiriege lädt alle Mitglieder herzlich zur Hauptversammlung ein.

Datum Freitag 8. November 2002
Zeit 19.30 Uhr mit kleinem Apéro
Ort Pfadiheim Steingrüebli Ostermundigen
Traktanden

1. Begrüssung
2. Traktanden
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
4. Mutationen (Eintritte und Austritte)
5. Genehmigung der Jahresberichte des Obmannes und des technischen Leiters
6. Genehmigung der Jahresrechnung
7. Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Jahresbeitrages/Hüttentaxen
8. Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes
9. Hüttenbetrieb / Hüttenordnung
10. Wahl des Vorstandes und des 2. Rechnungsrevisors
11. Beschlussfassung über eingereichte Anträge / Verschiedenes

Anschliessend Fondueplausch, gemütliches Beisammensein

Autos müssen im Bereich alte Rörswilstrasse oder Oberfeld abgestellt werden.

Mit freundlichen Grüssen, der Vorstand BSR, Daniel Furrer

mailto:bgroba@bluewin.ch
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4 neue Ehrenmitglieder mal
4 Fragen = 16 Antworten
Zum erstenmal in der 75-jährigen TVO-
Vereinsgeschichte sind an einer Hauptver-
sammlung gleich vier Mitglieder mit der höch-
sten Auszeichnung geehrt worden: Stefan
Balmer, Werner Arber, Hans Hasler und Erich
Armoneit sind die vier frischgebackenen Eh-
renmitglieder. Michael Meienhofer hat ihnen
vier Fragen gestellt. Hier lest ihr die "ehren-
haften" Antworten.
1. Wann und durch wen bist du in den TVO
gekommen?
Stefan Balmer:
Mein Bürokamerad
Kurt Blaser hat
mich im November
1979 zum TVO-
Kegelturnier mitge-
nommen. Dies war
der Start im TVO.
Als ehemaliger
Turner des TV
Langenthals fast
ein Muss!
Werner Arber: Ich b
Jugendriege in die Ak
Hans Hasler: Als Lei
zogenbuchsee konn
wechsel nach Osterm
nahtlos bei Peter Ko
Männerriege TVO am
viel Freude bis heute
geführt.
Erich Armoneit: Im F
Wettingen nach Oster
darauf, nach den Som
TVO ein.
2. In welcher turner
"beheimatet"? An w
dich erinnern?
Werner Arber: Ich 
Leib und Seele.
Hans Hasler: Ich be
Karriere bei der Juge
und später als Aktiv

gleichen Verein. Erfolge? Lacht: Auf jeden Fall
hat es im Kranzkasten keinen freien Platz mehr
und in der berühmten Schuhschachtel liegen
auch schon einige Kränze.
Erich Armoneit:
Ich war aktiver
Turner im Haupt-
verein. Da ich be-
reits in Wettingen
Jugendriegen- und
VU-Leiter gewesen
war, hatte ich in
Ostermundigen
keine Ambitionen
für eine Tätigkeit in
dieser Richtung.
Den Posten als
in ganz einfach von der
tivriege übergetreten.
ter der Männerriege Her-
te ich beim Wohnorts-

undigen im März 1986
rmann als Vizeleiter der
tieren und habe dies mit

, also über 15 Jahre aus-

rühling 1973 bin ich von
mundigen gezogen. Bald
merferien, trat ich in den

ischen Sparte warst du
elche Erfolge kannst du

war ein Kunstturner mit

gann meine turnerische
ndriege im TV Madiswil
turner und Jugileiter im

Festwirt an der Turn
gerne übernommen. I
be ich im TVO me
„überlebt“.
Stefan Balmer: Als "g
es auf der Hand, da
dieser Sparte machte.
bei Turnfesten in de
und an den Schaukel
Später verlagerten s
zum Korbball, wo ich
Erfolge: Meine grösst
ner erzielte ich noch b
in Langenthal (Anm
Stefan war Mitglied 
wuchskaders). Beim T
stung nur im Zusam
samtergebnis des V
kampf wichtig. Also da
mich am meisten.
3. Welches war dei
drücklichstes Erlebn
TVO?
Hans Hasler: Ein Er
ben kann ich nicht, w
und angenehmes V
Männerriege und dem
was ich als angenehm
habe.
Erich Armoneit: Wa
Anfang an bis heute 
den habe, ist die herz
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n dieser Eigenschaft ha-
hr als fünf Präsidenten

elernter" Leichtathlet lag
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ringen Einsätze gemacht.
ich meine Präferenzen
 noch heute dabei bin.
en Erfolge als Einzeltur-
ei meinem Stammverein
erkung der Redaktion:
eines Schweiz. Nach-

VO war meine Einzellei-
menhang mit dem Ge-
ereins im Gruppenwett-
s Teamresultat zählte für

n schönstes oder ein-
is zusammen mit dem

lebnis speziell hervorhe-
eil all die Jahre ein gutes
erhältnis zwischen der
 Hauptverein herrschte,
 und schön empfunden

s ich im Turnverein von
immer wieder toll gefun-
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Das Interview                                              
ist nicht nur beim Turnen, sondern auch in an-
deren Belangen immer wieder zu spüren.
Selbst jetzt in der Männerriege bleibt eine tolle
Kameradschaft bestehen.
Stefan Balmer: Da gab es mehrere Höhe-
punkte, welche ich in Erinnerung behalten ha-
be. Dazu gehören die Jubiläumsparty im Bären
vergangenes Jahr, die Unterhaltungsabende
mit den Rahmenstücken (besonders natürlich
den ersten), das erste Oberländische Turnfest
in Brienz, der 1. Rang am Kantonalen 1993 in
Langenthal, das Mittelländische Turnfest in
Ostermundigen, alle Eidgenössischen Turnfe-
ste (Winterthur, Luzern, Bern und wohl auch
Liestal) sowie der Jugitag 2001.
Werner Arber:
Den schönsten
Moment habe ich
im TVO erlebt, als
ich einmal kranz-
geschmückt von
einem grossen
Turnfest nach
Hause kommen
durfte. Ein sol-
ches Erlebnis ist
und bleibt unver-
gesslich.
4. Welche Wünsch
TVO mit auf den W
Erich Armoneit: Ic
auch in Zukunft so 
stert werden kann w
Wunsch in Erfüllung

Überzeugung, dass für die TVO-Zukunft ge-
sorgt ist und dass es den TVO noch viele Ge-
nerationen geben wird.
Stefan Balmer: Dem TVO wünsche ich, dass
er weiterhin aktiv bleibt und sich weiterentwik-
kelt. In einem Umfeld mit sehr vielen anderen
Angeboten ist es immer schwerer, Turner-
"Nachwuchs" zu bekommen. Weiter soll er die
tolle Kameradschaft weiterpflegen und sich als
ein Turnverein präsentieren.
Werner Arber: Ich wünsche dem Turnverein
Ostermundigen alles Gute in der nächsten Zu-
kunft und viel turnerischen Erfolg.
Hans Hasler: Für
die Zukunft wün-
sche ich dem TVO
weiterhin alles
e gibst du dem heutigen
eg?
h hoffe, dass die Jugend
stark für den Verein begei-
ie bis anhin. Wenn dieser

 geht, bin ich der festen 

Gute und hoffe,
dass keine Nach-
wuchsprobleme
entstehen und alle
Chargen mit ge-
eigneten Leuten
besetzt werden
können. Idealisten
braucht es immer.
Nun wünsche ich dem
Eidgenössischen Tur
destplatz. (Der Männe
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nfest in Liestal einen Po-
rriege natürlich auch).

dee: Michael Meienhofer
estaltung: Daniel Muster
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31. August 2002

Programm:
� Turnshow ca. um 15.00 und 19.30 Uhr
� bei der Bushaltestelle Zollgasse
� Infostand
� Festwirtschaft mit RACLETTE-STUBE
� Schminkzelt

Der Damenturnverein und der Turnverein Ostermundigen
freuen sich auf Ihren Besuch!
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Herbstmärit, 31. August 2002
Der Herbstmärit bietet uns eine ideale Platt-
form den Turnverein in der Gemeinde vorzu-
stellen. Wir werden wie letztes Jahr ein
Raclettezelt und einen Infostand betreiben. Mit
verschiedenen Showblöcken wollen wir das
Turner-Leben verkaufen.

Lotto, 2.+3. November 2002
Damit die Finanzen stimmen und wir wiederum
sehr günstige Turnfeste und gute Infrastruktu-
ren bieten können, sind wir auf das Lotto an-
gewiesen. Nach dem Motto „jeder hilft mit“ sind
wir auch in diesem Jahr wieder in der Lage, ein
gutes Resultat zu erzielen! Ich erwarte sämt-

liche Aktivmitglieder am Lotto 2002!

Unterhaltungsabend,
28. Februar, 1./2. März 2003
Mit grossen Schritten gehen wir Richtung UA.
Das Thema ist zur Stunde noch nicht bekannt.
Ich bin aber sicher, dass Ruth und Res Gro-
ssenbacher wiederum einen Hauch von Holly-
woodstimmung in den Tellsaal zaubern wer-
den! Damit wir einen solchen Anlass durchfüh-
ren können, sind wir auf alle Turnerinnen und
Turner angewiesen!

Niklaus Jau

Vereinsversammlung vom Donnerstag, 3. Oktober 2002

Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein:

Datum Donnerstag, 3. Oktober 2002
Zeit 19:30 Uhr
Ort Restaurant Rüti, Ostermundigen

Traktanden
1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 9. April 2002
2. Mutationen
3. Orientierung aus dem Vorstand
4. Orientierung aus der technischen Kommission
5. Nachträge zum Budget
6. Verschiedenes

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Turnverein Ostermundigen, der Vorstand
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Kegelturnier vom Donnerstag, 10. Oktober 2002

Das Kegelturnier gehört zu den traditionellen Anlässen des TVO. 
Die Organisatoren freuen sich auf eine grosse Beteiligung an diesem der Kameradschaft förderli-
chen Abend.

Datum Donnerstag, 10. Oktober 2002
Zeit 19.00 Uhr Einkegeln

19.30 Uhr Turnierbeginn
Ort Restaurant Ziegelhüsi, Deisswil
Startgeld Fr. 5.--

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis.

Turnverein Ostermundigen, der Vorstand

Turnerfamilie                                               
Eintritte
Hauptriege: Karin Frey, Claudia Grunder, Andrea Lang, Sandra Merola, Linda Simmen,
Andreas Schenk, Manuela Schüpbach; Männerriege: Ueli Trösch, Walter Blaser, Bernhard
Mösching, Ueli Grossenbacher

Austritte
Hauptriege: Ueli Grossenbacher, Christoph Meienhofer, Bernhard Mösching, Jacqueline Spiel-
mann, Brigitte Steinmann; Männerriege: Charles Wyder; BSR: Brigitte Steinmann; Passive: Iréne
Zingg-Hirsiger, Lim Hour, Fritz Stalder.

Heirat
Am 24. Mai 2002 haben sich Eliane Willi, unsere TK-Sekretärin, und Urs Aegerter in Wimmis das
Ja-Wort gegeben. Herzliche Glückwünsche dem jungen Ehepaar.

Geburtstage
Mit Delegationen wurden Ehrenmitglieder des TVO besucht, welche Geburtstag feiern konnten. Wir
gratulieren folgenden Turnkameraden herzlich:
Jean Metzger, am 17. Februar 2002, 90jährig,Ruedi Vollmar, am 9. März 2002, 83jährig;Manfred
Brönnimann, am 12. April 2002, 60jährig; Fritz Wyler, am 28. April 2002, 90jährig; Hans Hess, am
19. Mai 2002, 65jährig; Daniel Muster, am 30. Juli 2002, 40jährig

Kartengrüsse
Es freut uns immer wieder, Kartengrüsse von unseren Turnkameraden zu erhalten: Bernhard Ber-
ger, aus den Ferien in Playa des Ingles (Cran Canaria). Die Männerriege schickt Grüsse an die
Aktivriege von der Wanderwoche aus dem Appenzellerland! (Hat mich speziell gefreut, sig. Präsi-
dent Heiri Fuhrer).
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Turnverein  Ostermundigen

Samstag,
2. November 2002 SAALBAU TELL

Ostermundigen
Sonntag,
3. November 2002 ORIGINAL SUPER- +  (Jeder Gang

SCHLAGERGÄNGE    ganze Karte voll)
Beginn:
Samstag, 15.00 Uhr
Sonntag, 13.30 Uhr
mit Gratis-Supergang

Herzlich lädt ein:
Turnverein Ostermundigen

Unsere Hitpreise:  div. Gutscheine – Kühlschränke – Mountain-
Bikes – Stereoanlagen – Reisegutscheine – Espresso-
Maschinen – Farbfernsehgeräte  usw., usw.

Gold Elektrowerkzeuge Brezeleisen Mixer
Radiorecorder Staubsauger Friteusen Leiterwägeli
Glocken Bourguignonne-Set Raclette-Grill Besteckset 
Mikrowellen Durotherm Backofen usw., usw.

Sonntag um ca. 19 Uhr zum aussuchen

Da muss man dabei sein!
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Januar
11. Hauptversammlung MR (Bären)
27. Beginn Sportwoche Ostermundigen
18.-20. Trainingswochenende (Metschalp)
23. Vorstandssitzung (Rüti)
24. MR-Wanderung (Bärau)
26./27. Workshop TVO (Sumiswald)
26.- 3. Sportwoche
Februar
3. Getu-Leiter-Spezialkurs (Brunnmatt)
15. Hauptversammlung (Bären)
19. MR-Wanderung (Ballenbüel)
23./24. Steinbockrennen (Metschalp)
März
3. Spielleiterkurs (Urtenen)
6./13. LA-Kampfrichtergrundkurs (Wankdorf)
9./10. Hüttenrennen (Metschalp)
13. Vorstandssitzung
19. MR-Wanderung (Belpberg)
April
5. Redaktionsschluss 2/2002
6.-21. Frühlingsferien
6. Hüttenputzete (Metschalp)
7. Kantonal-MS Getu (Utzenstorf)
9. Infoabend / Eiertütschen (Rüti)
19. MR-Wanderung (Guntelsey)
14. Mittell. Turnveteranenvereinig. (Worb)
24. LA-Kampfrichterkurs (Wankdorf)
27. FK1 (Köniz Lerbermatt)
28./29. Trainingsweekend, Interlaken
Mai
4. Jugend-FK (Moosseedorf)
5. Auftritt Bernische Turnverbände (BEA)
5. Spieltag TBM (Münchenbuchsee)
9. Turnfahrt TBM (Bolligen)
15. Vorstandssitzung
23. MR-Wanderung (Arch)
25. Schnellst. O’diger/Erdgas-Athletic-Cup
Juni
1. Seeländ. Turnfest, Lengnau
14.-23. Eidgenössisches Turnfest (Liestal)
25. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus)
25. MR-Wanderung (Thunersee)

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe: 10. Dez. 2002

Juli
6. Beginn Sommerferien
8.-11. Männerriege Wandertage (Appenzell)
8.-13. Jugendlager, Langenthal
25. MR-Wanderung (Napf)
26. Redaktionsschluss 3/2002
August
2. Velo OL
10./11. Bergturnfahrt
11. Ende Sommerferien
14. Vorstandssitzung
20. MR-Wanderung (Simmental)
31. Herbstmärit (Ostermundigen)
September
1. Kantonalmeisterschaft Vereinsturnen

(Busswil b. Büren)
7./ 8. TBM Einzel-MS Getu
11. TBM Präsidentenkonferenz (Bern)
21. Beginn Herbstferien
26. MR-Wanderung (Weier-Wynigen)
Oktober
3. Vereinsversammlung (Rüti)
9./10. FK 2 (Huttwil)
10. Kegelturnier (Ziegelhüsi)
13. Fischfrass
13. Ende Herbstferien
19. Jugend FK (Moosseedorf)
22. MR-Wanderung (Niedermuhlern)
November
2./3. Lotto (Tell)
6. Vorstandssitzung
8. BSR-Hauptversammlung
9./10. LA FK J+S (Huttwil)
11. Konferenz TBM Jugend (Stettlen)
21. MR-Wanderung (Lötschberg)
29. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi)
30. TBM-Delegiertenversamml. (Kerzers)
Dezember
4. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus)
17. MR-Wanderung (Brauerei Egger)
10. Redaktionsschluss 1/2003
22. Beginn Winterferien
Vorschau 2003
10.1. Hauptversammlung MR (Bären)
14.2. Hauptversammlung (Bären)
28.2./1.+2.3. Unterhaltungsabende (Tell)
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